
MUSEUM 
                PETER  SCHMIDT
            B I LDER  ERZ ÄHLEN
SAMMLUNG

Programm Juli bis Dezember 2022

Museumseröffnung
Waldkraiburg

Mo. 08.08.Den Tieren auf der Spur
Ferienprogramm der Stadt Waldkraiburg

Mi. 17.08.Von Liebe bis zu Ordnungsmacht
Kuratorenführung mit Helmut Hess

Silke Aichhorn, Harfe solo Fr. 02.09.
Kunstsammlung trifft Klangzauber 

Mi. 16.11.Heimat, wo bist Du? 
3 zu 1 bei Schmidt – der Museumstalk

Sa. 08.10.Aus dem Leben von früher
Launiger Seniorennachmittag

So. 18.12.Gerd Anthoff liest die Heilige Nacht 
von Ludwig Thoma 
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Veranstaltungen 
2022

Genremalerei 
des 19. Jahrhunderts

28. – 31.07.Eröffnungswoche
bei freiem Eintritt an allen Tagen

Ju
li

Mi. 23.11.Die Genremalerei im 19. Jahrhundert 
Über den Siegeszug einer Kunstgattung

So. 23.10.Typisch Bairisch: Trachten & Tänze
Kunstsammlung trifft Brauchtum

Do. 04.08.In Wien fing alles an
Kuratorenführung mit Julie Kennedy

& Do. 01.09.



Herzlich 
willkommen 

im neuen 
Kunstmuseum

Bilder 
erzählen

 
 Sammlung 

Peter Schmidt



Verehrte Kunstliebhaberinnen 
und Kunstliebhaber, liebe Gäste, 

mit großer Spannung wurde die Eröffnung des neu gebauten 
Stiftungsmuseums „Bilder erzählen – Sammlung Peter 
Schmidt“ in Waldkraiburg erwartet. 

Die umfangreiche Privatsammlung des 2017 verstorbenen 
Waldkraiburger Unternehmers Peter Schmidt hat Einzug in 
das Museum gefunden. „Die Bilder sollen gezeigt werden und 
ans Tageslicht kommen“, so der lang gehegte Wunsch des 
leidenschaftlichen Sammlers.

Und nun ist es endlich so weit: die Museumspforten sind 
geöffnet. Es erwartet Sie eine herausragende Sammlung der 
Genremalerei aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
Früher auch Sittenmalerei genannt, schildert die Genremalerei 
das alltägliche Leben der Menschen.  

Die Bilder erzählen anekdotenhaft, unterhaltsam und pointiert 
von den Lebens- und Vorstellungswelten unterschiedlicher 
gesellschaftlicher Schichten und Bevölkerungsgruppen.

Den Kern der Eröffnungsausstellung bilden Gemälde der 
Münchner Schule und der Düsseldorfer Malerschule mit 
Werken ihrer bedeutenden Vertreter Carl Theodor von 
Piloty, Wilhelm von Diez, Franz von Defregger und Hugo 
Kauffmann sowie Ludwig Knaus, Benjamin Vautier, Christian 
Ludwig Bokelmann und Ernestine Friedrichsen. Werke 
von europäischen und sogar amerikanischen Genremalern 
ergänzen die Sammlung.

Vor farbigen Wänden werden rund 115 Ölgemälde präsentiert, 
die sieben Themenbereichen zugeordnet sind: Wirtshaus und 
Geselligkeit; Arbeitswelten; Galanterie, Liebe und Sehnsucht; 
Familienleben und Kinderspiel; Obrigkeit und Ordnungsmacht; 
Musik, Tanz und Gesang sowie Religion und Rituale.

Die Ausstellung wurde von den Kunsthistorikern Helmut Hess 
und Julie Kennedy aus München kuratiert.

Wir laden Sie herzlich ein zum Museumsbesuch während 
der regulären Öffnungszeiten sowie zu unserem vielfältigen 
Rahmenprogramm, das – ganz im Sinne von Peter Schmidt – 
Alt und Jung zusammenbringen soll. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Der Stiftungsvorstand Daniela Schmidt-Kuttner und Axel Kuttner
Museumsleiter Andreas Seifinger und das Team der Sammlung 

Peter Schmidt (1932 – 2017)

„Meine Sammlung heißt Bilder erzählen“  
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Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

ERÖFFNUNGSWOCHE 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

28.07. bis 31.07. / 14 bis 17 Uhr / Do–So

Eintritt
frei!

EINTRITT FREI An den Eröffnungstagen von Donnerstag 28. bis Sonntag 31. 
Juli 2022 ist der Eintritt für alle Besucher frei. 

Kunstsammlung trifft Architektur 

Das neue Museum im Herzen von Waldkraiburg – 
Raum für Kunst und Kultur auf 300 qm Fläche 

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

IN WIEN 
FING ALLES AN

Do / 18 Uhr / 04.08.

BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL
FRÜHZEITIGE ANMELDUNG empfohlen
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Es fällt lediglich der Eintrittspreis 
für das Museum an: 5 € regulär, 3 € ermäßigt
ABBILDUNG 
Friedrich von Keller, Der Maler in der Wirtsstube, 1876, Öl auf Leinwand 

Kuratorenführung

Peter Schmidt erwarb sein erstes Bild „Der Maler in der Wirts-
stube“ 1954 in Wien. Erfahren Sie mehr über den Sammler und  
das Konzept hinter der Eröffnungsausstellung „Bilder erzählen“. 

Julie Kennedy, Kunsthistorikerin M.A. am Hans Purrmann 
Archiv in München, kuratierte mehrere Ausstellungen über den 
Münchner »Malerfürsten« Franz von Stuck. Sie ist für Museen 
und Archive im Sammlungswesen mit Schwerpunkt auf der 
Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts tätig und forscht speziell zu 
Münchner Künstlervereinigungen sowie zur Künstlerausbildung 
und Kunstkarikatur.

Musikalische Umrahmung 
DUO SABO & LAMNEK  
Rosalyn Sabo und Romana Lamnek 

Kuratorin Julie Kennedy führt
durch die Eröffnungsausstellung 

Für den Sammler Peter Schmidt war es der richtige Ort, neben 
dem Haus der Kultur ein Museum zu errichten und damit nahe 
dem Zentrum der Stadt Waldkraiburg einen Platz zu finden, an 
dem seine Bilder zukünftig beheimatet sind. Das eingeschossige 
Ausstellungsgebäude mit seiner feinen Putzfassade fügt sich mit 
der leicht abgewinkelten Geometrie städtebaulich elegant in die 
Umgebung ein. Dabei vermittelt es seinen ganz eigenständigen 
Charakter als Ausstellungsort. 

Durch die Höhe des Raumes bis zum Dach mit einem zentral 
angeordneten Oberlichtband sowie dem warmen Eichenholz-
boden aus massiven Dielen entwickelt sich in dem ansonsten 
fensterlosen Raum eine angenehme intime Atmosphäre, um die 
ausgestellten „Bilder erzählen“ zu lassen. 
Erleben Sie rund 115 Gemälde aus dem 19. Jahrhundert in einem 
modernen Ausstellungsgebäude auf einer Fläche von rund 300 qm. 
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DEN TIEREN 
AUF DER SPUR

Ferienprogramm der Stadt Waldkraiburg

Kinder entdecken das Museum 
und werden selbst kreativ

Liebe Kinder und Jugendliche, 

Bilder erzählen ganz wunderbare Geschichten und das Schöne 
ist, dass wir in diese Bildergeschichten eintauchen können, 
wenn wir uns die Bilder anschauen. Auf den Gemälden im 
neu eröffneten Museum „Bilder erzählen“ – Sammlung Peter 
Schmidt lassen sich ganz viele Tiere entdecken. Zusammen 
wollen wir diese Tiere aufspüren und durch sie die Geschichten 
erleben. Am Ende dürft ihr selbst noch kreativ werden. 
Seid gespannt! 

Eine Kooperation zwischen der Stiftung „Bilder erzählen“ – 
Sammlung Peter Schmidt und dem Stadtmuseum Waldkrai-
burg im Haus der Kultur.

08.08. / 10-12 Uhr / Mo  01.09. / 10-12 Uhr / Do&

ALTERSGRUPPE Kinder von 8 bis 12 Jahren 
EINTRITT Die Teilnahme ist kostenlos
ANMELDUNG erforderlich
08638 - 959 3210 oder t.sethmann@kultur-waldkraiburg.de 
Ansprechpartnerin Tabea Sethmann, Mo.-Fr. 9-12 Uhr 
TREFFPUNKT im Foyer des Museums. 
ABBILDUNG Heinrich Leinweber, Der erste Walzer, 1873, Öl auf Leinwand

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

VON LIEBE BIS ZU
ORDNUNGSMACHT

Mi / 18 Uhr / 17.08.

BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL
FRÜHZEITIGE ANMELDUNG empfohlen
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Es fällt lediglich der Eintrittspreis 
für das Museum an: 5 € regulär, 3 € ermäßigt
ABBILDUNG Benjamin Vautier, Auf dem Standesamt, 1889, Öl auf Leinwand

Kuratorenführung

Erfahren Sie aus erster Hand mehr über Hintergründe und 
Konzeption der Eröffnungsausstellung „Bilder erzählen“ sowie 
über die Genremalerei des 19. Jahrhunderts.

Helmut Hess, promovierter Kunsthistoriker und geschäfts-
führender Vorstand der Richard Stury Kulturstiftung, kuratierte 
2021 die Ausstellung über den berühmten Genremaler Franz von 
Defregger am Ferdinandeum in Innsbruck. Helmut Hess forscht 
vor allem zur Kunst des langen 19. Jahrhunderts in ihren viel-
fältigen Ausprägungen.

Musikalische Umrahmung 
Die Stubenrocker 
Emilia und Chiara Neubauer

Kurator Dr. Helmut Hess führt
durch die Eröffnungsausstellung 
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Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

SILKE AICHHORN 
HARFE SOLO

02.09.  / 19:30 Uhr / Fr

TICKETS
VVK: Kategorie I: 22 € (erm. 12 €), AK 25 € (erm. 15 €)
Kategorie II: 10 € (erm. 5 €) ohne Sicht zur Bühne
Preise inkl. Museumseintritt
VVK im Museum und bei allen Vorverkaufsstellen von Reservix
Ticket-Tel: 01806-700733, online: sammlung-peter-schmidt.reservix.de
Info-Tel: 08638-9840670, info@sammlung-peterschmidt.com

Kunstsammlung trifft Klangzauber

Als mehrfache Preisträgerin internationaler Wettbewerbe 
sowie mehrerer Kulturpreise zählt Silke Aichhorn zu den ge-
fragtesten und vielseitigsten Harfenistinnen in Europa. Für das 
erste Konzert im neu eröffneten Museum hat die in Traunstein 
lebende Künstlerin bekannte und beliebte Kompositionen aus-
gewählt, die sowohl thematisch als auch zeitlich einen Bezug 
zu den Gemälden haben. 

Es erklingen Werke von Robert Schumann, Gioachino Rossini, 
Bedřich Smetana, Peter I. Tschaikowsky, Jacques Offenbach u. a. 
Erleben Sie dieses einzigartige Programm „Kunstsammlung 
trifft Klangzauber“ bei bester Museumsakustik.

Die Künstlerin führt mit unterhaltsamer Moderation durch ihr 
Programm. 

Konzert im Rahmen des Musiksommers 
zwischen Inn und Salzach

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

AUS DEM LEBEN 
VON FRÜHER

 Sa / 16 Uhr / 08.10.

DAUER Das Programm dauert eine knappe Stunde. Im Anschluss daran 
können die Bilder im Original genauer betrachtet werden. 
ANMELDUNG erforderlich, unter Tel. 08638 - 9840670 
oder info@sammlung-peter-schmidt.com
EINTRITT Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Es fällt lediglich der Ein-
trittspreis für das Museum an: 5 € regulär, 3 € ermäßigt u. a. für Senioren
ABBILDUNG Vincent Chevillard, Bitte recht freundlich, Öl auf Leinwand

Wie war es damals auf dem Land, auf dem Bauernhof, in den 
Bergen, bei der Ernte, in der Wirtsstube oder bei traditionellen 
Festen? Viele Bilder aus der Sammlung von Peter Schmidt erzäh-
len Geschichten aus dem Leben, so wie es früher war. 
 
Ausgewählte Bilder aus der Eröffnungsausstellung werden groß-
formatig an eine Leinwand projiziert und musikalisch untermalt. 
Dabei erklingen altbekannte Melodien und Volkslieder, wie „Im 
Märzen der Bauer“ und „Am Brunnen vor dem Tore“ sowie Orgel-
improvisationen zu den Bildern. Ebenso werden erläuternde 
Texte vorgetragen. Es entsteht ein spannendes und unterhaltsa-
mes Wechselspiel aus Bildern, Texten und Musik. 

Orgel: Johann Eber Musiktherapeut
Studium am Richard-Strauss-Konservatorium München
Texte: Andreas Seifinger Museumsleiter

Ein buntes Wechselspiel 
aus Bildern, Texten und Musik 

Launiger Seniorennachmittag
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Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

TYPISCH BAIRISCH: 
TRACHTEN & TÄNZE

23.10. / 11 Uhr / So

DAUER Das Programm dauert ca. 2 x eine halbe Stunde. In der Pause und im  
Anschluss können die Bilder im Original genauer betrachtet werden. 
ANMELDUNG empfohlen
EINTRITT Der Eintritt ist frei. Um einen Unkostenbeitrag wird gebeten.
ABBILDUNG Louis Braun, Tanz in Oberbayern, Öl auf Leinwand

Sammlung trifft Brauchtum 

Mehrere Genrebilder der Münchner Schule in der Sammlung 
Peter Schmidt zeigen in detailgetreuer Darstellung regionalty-
pische Kleidung bzw. Tracht. Sie gewähren damit einen beson-
deren Blick auf Festtags- und Werktagsgewand in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts im bäuerlichen Leben unserer 
Region. Darunter sind auch Bilder mit tanzenden Personen in 
ihrer Tracht. 

Dr. Reinhard Baumgartner (r.), Kreisheimatpfleger für 
Volksmusik und Brauchtum im Landkreises Mühldorf a. Inn 
erläutert Wissenswertes über zeittypische Kleidung und Tanz-
formen. 
Zusammen mit Toni Sabold und Arno Meyer erklingen 
Ländlerische Tänze aus der Entstehungszeit der Bilder mit zwei 
Zithern und Kontragitarre. 

Sonntagsmatinee – 
Bilder und Klänge erzählen

HEIMAT, 
WO BIST DU?

3 zu 1 bei Schmidt – der Museumstalk 

Ein Thema, ein kurzer Impulsvortrag,
ein Moderator und drei Gäste 

Mi / 18 Uhr / 16.11. 

ANMELDUNG erforderlich, unter Tel. 08638 - 9840670 
oder info@sammlung-peter-schmidt.com
EINTRITT Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. 
Es fällt lediglich der Eintrittspreis für das Museum an: 5 € regulär, 3 € ermäßigt
ABBILDUNG Albert Müller-Lingke, Fröhliche Runde, 1889, Öl auf Leinwand,

Dr. Rudolf Neumaier Geschäftsführer des Bayerischen Landes-
vereins für Heimatpflege im Gespräch mit: 
Dr. Daniela Sandner Fachbereich Heimatpflege, Bay. Landesv.  
Christina Meinusch Heimatpflegerin der Sudetendeutschen
Alfons Hasenknopf Liedermacher Mundartpop, Jodelkünstler

Heimat – ein schillernder Begriff, den es so nur im Deutschen 
gibt. Als Teil der persönlichen Lebens- und Erfahrungswelt 
ist Heimat geprägt von Natur und Landschaft, von Menschen 
und ihren kulturellen Überlieferungen, von der Erinnerung an 
die Vergangenheit und der Verantwortung für die Gegenwart. 
Aber Heimat hat sich auch immer gewandelt, sonst würden wir 
heute noch leben wie die Protagonisten auf den Bildern der 
Sammlung von Peter Schmidt.  

Und was bedeutet Heimat für Sie? Diskutieren Sie mit!
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GERD ANTHOFF LIEST DIE
 „HEILIGE NACHT“ VON LUDWIG THOMA  

Weihnachtliche Lesung mit Musik 

Ludwig Thomas „Heilige Nacht“, 
ein Klassiker bayerischer Literatur  

Der Schriftsteller verlegte die Weihnachtslegende nach dem 
Lukasevangelium in das verschneite bayerische Oberland und 
erzählt sie in Versform und Dialekt. Der Zimmermann Josef 
macht sich mit seiner hochschwangeren Frau Maria auf nach 
Bethlehem. Auf dem Weg dorthin werden sie von den reichen 
Herbergsbesitzern abgewiesen, so dass das Christuskind 
schließlich in einer Krippe zur Welt kommt.

Der vielfach ausgezeichnete Film-, Fernseh- und Theaterschau-
spieler Gerd Anthoff ist bayerisches Original wie aus dem Bu-
che. Deutschlandweit bekannt wurde er spätestens in der Rolle 
des Bauunternehmers Toni Rambold in „Der Bulle von Tölz“.

Begleitet wird Anthoff von der Geigerin 
und Sängerin Maria Hafner und von 
Florian Burgmayr an Tuba & Akkordeon. 

So / 11 Uhr / 18.12. 

TICKETS
VVK: Kategorie I: 19 € (erm. 10 €), Tageskasse 22 € 
Kategorie II: 9 € (erm. 4 €) ohne Sicht zur Bühne
Preise inkl. Museumseintritt
VVK im Museum und bei allen Vorverkaufsstellen von Reservix
Ticket-Tel: 01806 - 700733 online: sammlung-peter-schmidt.reservix.de
Info-Tel: 08638 - 9840670, info@sammlung-peter-schmidt.com

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Treffpunkt im Foyer des Museums.

DIE GENREMALEREI 
IM 19. JAHRHUNDERT

23.11. / 18 Uhr / Mi 

TICKETS 
VVK: 13 € (erm. 8 €) Abendkasse 15 € (erm. 10 €)
Preise inkl. Museumseintritt
VVK im Museum und bei allen Vorverkaufsstellen von Reservix
Ticket-Tel: 01806 - 700733 online: sammlung-peter-schmidt.reservix.de
ABBILDUNG Louis Braun, Oberbayerische Hochzeit, 1901, Öl auf Leinwand

Kunstsammlung trifft Fachwissen

Die Genremalerei stellt das alltägliche Leben ins Zentrum der 
Aufmerksamkeit. Im Laufe des 19. Jahrhunderts erlebte sie 
einen enormen Aufschwung. Anhand markanter Beispiele aus 
der Gemäldesammlung Peter Schmidt „Bilder erzählen“ wird 
der außergewöhnliche Erfolg dieser bis heute sehr beliebten 
Kunstgattung nachgezeichnet und im Kontext der Zeit und 
anderer Kunstströmungen betrachtet.

Helmut Hess, promovierter Kunsthistoriker und geschäfts-
führender Vorstand der Richard Stury Kulturstiftung, kuratierte 
2021 die Ausstellung über den berühmten Genremaler Franz von 
Defregger am Ferdinandeum in Innsbruck und 2022 mit Julie 
Kennedy die Dauerausstellung „Bilder erzählen“ im Museum 
in Waldkraiburg. Helmut Hess forscht vor allem zur Kunst des 
langen 19. Jahrhunderts in ihren vielfältigen Ausprägungen.

Kurator Dr. Helmut Hess über den
Siegeszug einer Kunstgattung
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Bilder erzählen 
Sammlung
Peter Schmidt

Stadtmuseum  
mit Glasmuseum  
und Adlergebirgsstube 

Städtische 
Galerie

Feuerwehrmuseum Bayern

Bunker 29

Museumsstadt 
Waldkraiburg 
Die Museumslandschaft in Waldkraiburg 
zeichnet sich durch ihre besondere Vielfalt 
und die Qualität seiner Museen aus

Mit der Eröffnung des Stiftungsmuseums 
„Bilder erzählen – Sammlung Peter 
Schmidt“ ist nun ein weiteres Highlight 
dazugekommen, das den Ruf der Stadt als 
herausragenden Museumsstandort festigt. 
Es zeigt Genremalerei des späten 19. Jahr-
hunderts.

Das Stadtmuseum im Haus der Kultur 
sowie das Industriemuseum im Bunker 29 
machen Zeitgeschichte anhand von in-
szenierten Räumen lebendig. Dabei sind die 
Vorgeschichte der Stadt und ihre Anfänge 
nach dem zweiten Weltkrieg beispielhaft 
für die Entwicklung der Bundesrepublik 
Deutschland, bis in die 1970er Jahre. Die 
Schausammlung der Heimatstube Adler-
gebirge rundet den Rückblick mit ihren All-
tagsgegenständen aus der Zeit um 1920 ab.

Das Glasmuseum zeigt eine faszinierende 
Sammlung von böhmischem Glas aus zwei 
Jahrhunderten. Auch Fragen rund um die 
Glasherstellung und zur Lebenswirklichkeit 
der Glasleute kommen dabei nicht zu kurz.

Die Städtische Galerie widmet sich der 
aktuellen Gegenwartskunst. Sie zeigt Aus-
stellungen mit überregional und interna-
tional herausragenden Künstlerinnen und 
Künstlern, die von einem ansprechenden 
Vermittlungsprogramm begleitet werden.

Sehenswert ist auch das von einem pri-
vaten Verein geführte Feuerwehmuseum 
Bayern, das sich für einen Besuch mit der 
ganzen Familie anbietet. 

Haus  
der Kultur
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Donnerstag bis Sonntag
von 14 – 17 Uhr

EINTRITTSPREISE MUSEUMSBESUCH
5 € regulär 
3 € ermäßigt 
für Schüler, Auszubildende, Studenten, Rentner, 
Menschen mit Behinderung (Ausweis) 

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre frei

KONTAKT
Museum „Bilder erzählen“
Sammlung Peter Schmidt
Braunauer Str. 8a
84478 Waldkraiburg
Telefon: 08638 - 98 40 760

www.sammlung-peter-schmidt.com
info@sammlung-peter-schmidt.com

FÜHRUNGEN
Nach Voranmeldung bieten wir Ihnen  
gerne auch Sonderführungen für Gruppen  
und Schulklassen an.  

BARRIEREFREIHEIT 
Das Museum ist barrierefrei.

CORONAREGELN 
Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Corona-
regeln. Diese sind für alle Besucher bindend.

ANMELDUNG ZU VERANSTALTUNGEN
Für Veranstaltungen, für die eine Anmeldung erforderlich ist 
oder empfohlen wird, ist dies telefonisch zu den Öffnungzeiten 
möglich. Oder Sie senden uns eine Mail an info@sammlung-
peter-schmidt.com

Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Der „blaue Salon“, in 
dem die Veranstaltungen stattfinden, bietet je nach Art für 40 
bis 60 Personen Platz. 

Die Berücksichtigung erfolgt chronologisch nach Eingang der 
Anmeldungen. Eine frühzeitige Anmeldung ist daher generell 
zu empfehlen. Anmeldungen sind verbindlich. 

KARTEN FÜR VERANSTALTUNGEN 
Für das Konzert mit Silke Aichhorn, den Vortrag mit Helmut 
Hess und die Lesung mit Gerd Anthoff erhalten Sie Karten im 
Vorverkauf
a) im Museum 
b) bei allen Vorverkaufsstellen von Reservix
c) telefonisch unter 0180 6700733 von 6 bis 22 Uhr
d) �auf www.sammlung-peter-schmidt.com 

bzw. auf sammlung-peter-schmidt.reservix.de

EINLASS 
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 

FÜR FRAGEN stehen wir Ihnen zu den Öffnungszeiten auch 
gerne telefonisch unter 08638  -  98 40 760 zur Verfügung. 

IMPRESSUM 
Hrsg.: Stiftung „Bilder erzählen – Sammlung Peter Schmidt“ 
Stiftungsvorstand: Axel Kuttner (VV), Daniela Schmidt-Kuttner 
Programmkonzeption: Museumsleiter Andreas Seifinger 
Grafik und Gestaltung: Frischhut Design Bureau 
Fotos: S. 1,3,4,7,8: Frank Aussieker, S. 11,16 (Portrait): Laila Heyne 
Stand: Juli 2022, Änderungen vorbehalten

Ihr Besuch  
im Museum
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